
 fold here  fold here  fold here  fold here  fold here  fold here

K
E

N
N

E
N

LE
R

N
E

N

B
E

D
IE

N
E

N

W
A

S
C

H
M

IT
TE

L 
D

O
S

IE
R

E
N

 Schäden durch falsches Aufstellen
und Anschließen.
Ein falsches Aufstellen und Anschließen
der Waschmaschine führt zu schweren
Sachschäden.
Beachten Sie das Kapitel „Installieren“ in
der Gebrauchsanweisung.

 Schäden durch nicht entfernte
Transportsicherung.
Eine nicht entfernte Transportsicherung
kann zu Schäden an der Waschmaschine
und nebenstehenden Möbeln/Geräten
führen.
Beachten Sie das Kapitel „Installieren“ in
der Gebrauchsanweisung.

Voraussetzungen für die Vernetzung
Beachten Sie für die Vernetzung folgende
Voraussetzungen:

1. Am Aufstellort ist ein Heimnetzwerk
verfügbar. 
Halten Sie das WLAN-Passwort be-
reit.

2. Die Miele App ist auf einem mobilen
Endgerät vorhanden.

3. Sie besitzen ein Benutzerkonto in der
Miele App.

Sie können die Vernetzung auch zu einem
späteren Zeitpunkt durchführen. Über-
springen Sie in der Inbetriebnahme den
Menüpunkt „Vernetzung“.

Inbetriebnahme durchführen
 Drehen Sie den Programmwähler auf

ein beliebiges Programm.
Im Display wird der erste Schritt für die In-
betriebnahme angezeigt.

 Folgen Sie den Schritten im Display.
Die Inbetriebnahme ist erst nach Beendi-
gung des Inbetriebnahmeprogramms ab-
geschlossen. Wenn der Vorgang vorher
abgebrochen wird, muss die komplette In-
betriebnahme wiederholt werden.

Das Display kann durch spitze oder
scharfe Gegenstände wie z. B. Stifte
zerkratzt werden.
Berühren Sie das Display nur mit den
Fingern.

a Programmwähler
b Optische Schnittstelle

(für den Kundendienst)
c Tasten Pfeile
d Taste OK 

e Tasten FlexLoad
f Taste Stopp 
g Taste Start 
h Taste Wäsche nachlegen

i Tasten Pfeile
j Tasten Extras
k Display
l Taste Zurück 

Bedienprinzip
Waschmaschine ein- oder ausschalten
Drehen Sie den Programmwähler auf ein
Programm.
Drehen Sie den Programmwähler auf 
Ein/Aus.

Menüpunkte aus Auswahlliste wählen
Berühren Sie eine der Tasten   ,bis der
gewünschte Menüpunkt oderParameter
hervorgehoben wird.
Wählen Sie den Menüpunkt mit der Taste
 OK aus.

Parameter ändern für Waschprogramm
Berühren Sie die Tasten   direkt über
oder unter dem angezeigten Pa-rameter.
Der angezeigte Wert ist ge-wählt.
Wählen Sie den Menüpunkt mit der Taste
 OK aus.

Menüebene verlassen
Berühren Sie die Taste  Zurück.
Das übergeordnete Menü wird angezeigt.

Programm wählen
Drehen Sie den Programmwähler auf das
gewünschte Programm.

FlexLoad
Die Waschmaschine misst nach dem Pro-
grammstart die Menge der in der Trommel
befindlichen Textilien. Nach Abschluss der
Messung wird unter  Informationen die
ermittelte Beladung angezeigt. Restzeit,
Energieverbrauch und Wasserverbrauch
des Waschprogramms werden an die er-
mittelte Menge angepasst. Die anfänglich
angezeigte Restzeit kann deutlich verrin-
gert werden.

PowerWash
Beim PowerWash-Verfahren wird mit we-
niger Wasser als bei herkömmlichen
Waschverfahren gewaschen. Der Energie-
verbrauch sinkt, weil weniger Wasser er-
hitzt werden muss. Hierdurch ergeben sich
einige Besonderheiten im Programmablauf.

- Am Waschprogrammanfang schleudert
die Waschmaschine einige Male.

- Die Waschmaschine pumpt, wenn nötig,
Wasser ab und fügt etwas Frischwasser
hinzu.

- Geräusche beim Erhitzen des Wassers
an den Heizkörpern (Blubbern).

SmartStart
Sie können Ihre Waschmaschine mit ei-
nem geeigneten Energiemanagementsys-
tem automatisch von außen gesteuert
starten lassen.
Die Waschmaschine muss mit der Miele
App vernetzt sein.

TwinDos
TwinDos ist ein System zur automatischen
Dosierung von Waschmitteln.
TwinDos kann mit Miele UltraPhase 1 und
UltraPhase 2 betrieben werden oder aber
mit handelsüblichen Flüssigwaschmitteln
und Weichspüler.
Für die Verwendung von handelsüblichem
Flüssigwaschmittel sind nachkaufbare
Nachfüllbehälter nötig. Die Nachfüllbehäl-
ter erhalten Sie im Miele Webshop oder
beim Miele Fachhändler.

An der Waschmaschine
1. Wäsche vorbereiten
2. Waschmaschine einschalten
3. Wäsche einfüllen
4. Tür schließen
5. Programm wählen
6. Programmparameter einstellen
7. Wenn Zugabe von Waschmittel über Waschmittel-

Einspülkasten erfolgen soll, Waschmittel einfüllen
8. Mit  Start starten

Die Tür der Waschmaschine wird verriegelt.

9. Programmende

Über die App
1. Wäsche vorbereiten
2. Den Programmwähler auf die Stellung MobileStart

 drehen.
3. Wäsche einfüllen
4. Tür schließen
5. Mit  Start die Waschmaschine starten

Die Tür der Waschmaschine wird verriegelt.

6. Wenn Zugabe von Waschmittel über Waschmittel-
Einspülkasten erfolgen soll, Waschmittel einfüllen

7. Programm über App wählen
8. Programm über App starten
9. Programmende

Tipps zu den Bedienschritten
Wäsche vorbereiten
 Taschen leeren, Knöpfe und Reißverschlüsse schlie-

ßen. Textilien nach Farben und Textilarten sortieren.

Wäsche einfüllen
 Legen Sie die Wäsche auseinandergefaltet und locker

in die Trommel.
Tipp: Verschieden große Wäschestücke verstärken die
Waschwirkung und verteilen sich beim Schleudern bes-
ser.

Tätigkeiten nach Wäscheentnahme
 Kontrollieren Sie den Dichtring an der Tür auf Fremd-

körper.
Tipp: Lassen Sie den Waschmittel-Einspülkasten und
die Tür einen Spalt geöffnet.

a Bedienblende
b Waschmittel-Einspülkasten
c Tür
d Dichtring
e Laugenfilter
f TwinDos
g Sockelklappe

Zeitwahl
Sie können mit der Zeitwahl das gewünschte Ende eines
Waschprogramms einstellen. Die Zeitwahl ist in einem
24-Stunden-Zeitraum möglich.
Weitere Informationen erhalten Sie in der Gebrauchsan-
weisung.

Wäsche nachlegen (AddLoad)
Das Nachlegen oder Entnehmen von Wäsche ist mög-
lich, wenn Wäschenachlegen leuchtet.

 Wählen Sie Wäsche nachlegen.
Das Wachprogramm wird unterbrochen und die Tür ent-
riegelt.

 Ziehen Sie die Tür auf.
 Legen Sie die Wäsche nach oder entnehmen Sie die

Wäsche.
 Schließen Sie die Tür.
 Wählen Sie  Start.
Das Programm wird fortgesetzt.

Programmänderungen nach Programmstart
Nach erfolgtem Programmstart können weder das Pro-
gramm noch die Parameter geändert werden. Für eine
Änderung müssen Sie das Programm abbrechen.

Programm abbrechen
 Wählen Sie  Stopp.
Im Display steht folgende Auswahl:

- Programm abbrechen

- Programm fortsetzen

 Wählen Sie Programm abbrechen und bestätigen Sie
mit  OK.

Im Display steht: Bitte warten
Das Programm wird abgebrochen. Die Tür wird entrie-
gelt.

Programm unterbrechen
 Drehen Sie den Programmwähler auf die Stellung 

Aus.
 Um das Programm fortzusetzen, drehen Sie den Pro-

grammwähler auf das unterbrochene Programm.

Möglichkeiten der
Waschmitteldosierung
Sie haben 3 Möglichkeiten das Waschmit-
tel zu dosieren.

1. TwinDos
2. Waschmittel-Einspülkasten
3. CapDosing

TwinDos nutzen
TwinDos muss eingerichtet sein.
TwinDos ist automatisch in allen Pro-
grammen aktiviert, in denen eine Dosie-
rung möglich und empfehlenswert ist.

 Wählen Sie TwinDos.

TwinDos-Kartusche wechseln
TwinDos-Kartusche vorbereiten

 Entfernen Sie den Stopfen von der
TwinDos-Kartusche.

oder

 Entfernen Sie die komplette Siegelfolie
von der Kartusche.

TwinDos-Kartusche austauschen
 Schalten Sie die Waschmaschine ein.

 Öffnen Sie die Sockelkappe.

2

1

 Um die Verriegelung  zu lösen,
drücken Sie die Verriegelung.

 Ziehen Sie die leere TwinDos-Kartusche
 heraus.

 Setzen Sie eine neue TwinDos-Kartu-
sche ein.

Waschmittel-Einspülkasten
nutzen
Achten Sie darauf, dass die TwinDos-Do-
sierung ausgeschaltet ist.

 Ziehen Sie den Waschmittel-Einspül-
kasten heraus.






a Kammer 
Waschmittel für Hauptwäsche und
Einweichen

b Kammer 
Waschmittel für Vorwäsche

c Kammer / 
Weichspüler, Formspüler oder Cap

Weichspüler einfüllen



 Füllen Sie den Weichspüler, den Form-
spüler oder die Flüssigstärke in die
Kammer . Beachten Sie die maximale
Einfüllhöhe .

Mit dem letzten Spülgang wird das Mittel
eingespült. Am Programmende bleibt eine
kleine Restmenge Wasser in der Kam-
mer  zurück.

Waschmittel-Tabs oder -Pods benutzen
 Geben Sie Waschmittel-Tabs oder

-Pods immer direkt in die Trommel zur
Wäsche.

CapDosing
Cap einlegen

 Gesundheitsgefährdung durch
Caps.
Die Inhaltsstoffe der Caps können bei
Hautkontakt oder bei Verschlucken zu
Gesundheitsgefährdung führen.
Bewahren Sie Caps außerhalb der Reich-
weite von Kindern auf.

 Ziehen Sie den Waschmittel-Einspül-
kasten heraus.

 Öffnen Sie den Deckel der Kammer /
.

 Drücken Sie die Cap fest an.

 Schließen Sie den Deckel und drücken
Sie den Deckel fest zu.

 Schließen Sie den Waschmittel-Ein-
spülkasten.

Der Inhalt der jeweiligen Cap-Sorte wird
dem Programm zum richtigen Zeitpunkt
beigefügt.

Der Wassereinlauf in der Kammer  er-
folgt bei der Cap-Dosierung ausschließ-
lich über die Cap. Füllen Sie keinen zu-
sätzlichen Weichspüler in die Kam-
mer .

Kurz
Für Textilien mit leichten Verschmutzun-
gen ohne erkennbare Flecken. Der Pro-
grammablauf wird verkürzt. Die Wasch-
mechanik und der Energieeinsatz werden
erhöht.

Vorbügeln
Die Wäsche wird am Programmende mit
Dampf geglättet. Für ein optimales Er-
gebnis reduzieren Sie die maximale Bela-
dungsmenge um 50 %. Kleine Bela-
dungsmengen verbessern das Endergeb-
nis.

SingleWash
Ermöglicht das effiziente Waschen von
einer sehr kleinen Beladungsmenge
(< 1 kg) in einem normalen Waschpro-
gramm. Die Waschzeit wird verkürzt. Be-
achten Sie folgende Empfehlungen:

- Verwenden Sie Flüssigwaschmittel.

- Reduzieren Sie die Waschmittelmenge
auf maximal 50% des angegeben
Wertes für ½ Beladung.

Spülen +
Aktiviert 1 bis 3 zusätzliche Spülgänge
für ein besonders gutes Spülergebnis.
Die Anzahl der Spülgänge kann über
Weitere Programme/  Einstellungen
  Gerätefunktionen  Spülen plus einge-
stellt werden.

Wasser +
Der Einsatz von Wasser im Waschen und
Spülen wird erhöht.

Flecken
Zur Reinigung verfleckter Wäsche. Der
Programmablauf des Waschprogramms
wird geändert.

Vorwäsche
Zur Entfernung größerer Schmutzmen-
gen, wie z. B. Staub, Sand.

Energiesparen
Die Waschtemperatur wird abgesenkt
und im Gegenzug die Waschzeiten ver-
längert. Die Reinigungswirkung des
Waschprogramms bleibt erhalten.

Hygiene plus
Die hygienischen Anforderungen an die
Wäsche sind erhöht. Die Temperaturhal-
tezeit in der Hauptwäsche wird verlän-
gert und die Spülwirkung erhöht. Der
Wasser- und Energieverbrauch für das
Programm steigt.

Einweichen
Für besonders stark verschmutzte Textili-
en mit eiweißhaltigen Flecken. Die Ein-
weichzeit kann zwischen 30 Minuten
und 6 Stunden über Weitere Program-
me/   Einstellungen   Gerätefunktio-
nen  Einweichen eingestellt werden.

Extra leise
Die Geräuschentwicklung während des
Waschprogramms wird reduziert. Nutzen
Sie diese Funktion, wenn Sie innerhalb
von Ruhezeiten waschen möchten. Spül-
stop wird automatisch eingeschaltet und
damit das Endschleudern deaktiviert. Die
Programmlaufzeit verlängert sich.

Summer
Ein Signalton (Summer) ertönt am Pro-
grammende.

Inbetriebnehmen Kennenlernen Bedienreihenfolge Weitere Bedienoptionen Extras
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Programmübersicht Waschmittel Reinigen und pflegen Probleme beheben
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Diese Waschmitteltabelle enthält nur einen Teil der Programme. Eine komplette
Übersicht erhalten Sie in der Gebrauchsanweisung.

Waschmittelempfehlungen (gemäß Ökodesign Nr. 2019/2023)
Die Empfehlungen gelten für den gesamten Temperaturbereich der Waschprogramme.
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ECO 40-60     

Baumwolle      

Pflegeleicht    

Feinwäsche     

Wolle     

Hemden/Blusen     

QuickPowerWash     

SmartMatic     

Express 20   1

PowerFresh 

Outdoor    

Sportschuhe    

 Empfehlung  Spezialwaschmittel (z. B. WoolCare)
1 Flüssigwaschmittel  Textilpflegemittel (z. B. Weichspüler)
2 Pulverwaschmittel  Additiv (z. B. Booster)

Reinigung von Gehäuse,
Trommel und Bedienblende

 Stromschlaggefahr durch Netzspan-
nung.
Bei ausgeschalteter Waschmaschine ist
Netzspannung vorhanden.
Ziehen Sie vor der Reinigung und Pflege
den Netzstecker.

 Schäden durch eindringendes Was-
ser.
Durch den Druck eines Wasserstrahls
kann Wasser in die Waschmaschine ge-
langen und Bauteile beschädigen.
Spritzen Sie die Waschmaschine nicht
mit einem Wasserstrahl ab.

Reinigungsempfehlung: 
nach Bedarf
Benötigtes Werkzeug:
weiches Tuch, mildes Reinigungsmittel
oder Seifenlauge
Weiter Informationen erhalten Sie in der
Gebrauchsanweisung.

Reinigung Waschmittel-
Einspülkasten
Reinigungsempfehlung: 
In der Anfangszeit alle 4 Wochen auch bei
der ausschließlichen Nutzung von
TwinDos. Gibt es keine starken Ver-
schmutzungen, können Sie die Intervallab-
stände verlängern.
Benötigtes Werkzeug:
Flaschenbürste
Folgende Bestandteile müssen gereinigt
werden:

- Waschmittel-Einspülkasten

- Saugheber und Kanal von Kammer /


- Sitz des Waschmittel-Einspülkastens

Weitere Informationen erhalten Sie in der
Gebrauchsanweisung.

Reinigung Sieb/Siebe im
Wassereinlauf
Reinigungsempfehlung: 
alle 6 Monate. Bei häufigen Unterbrechun-
gen im Wassernetz kann dieser Zeitraum
kürzer sein.
Benötigtes Werkzeug:
Schraubendreher, Spitzzange
Weitere Informationen erhalten Sie in der
Gebrauchsanweisung.

Reinigung TwinDos
Einschubfach reinigen
Reinigungsempfehlung: 
Bei jedem Wechsel der Kartuschen.
Benötigtes Werkzeug:
Feuchtes Tuch
Reinigungsprogramm
Reinigungsempfehlung: 
Benutzungspause mehr als 2 Monate oder
beim Produktwechsel des Waschmittels
Benötigtes Werkzeug:
Reinigungskartusche „TwinDos Care“ oder
Nachfüllbehälter
Weitere Informationen erhalten Sie in der
Gebrauchsanweisung.

Reinigung Trommel/Hygiene in
der Waschmaschine
Trommel reinigen
Reinigungsempfehlung: 
nach Bedarf
Reinigungsprogramm
Reinigungsempfehlung: 
Meldung im Display
Benötigtes Werkzeug:
Miele Maschinenreiniger oder ein pulver-
förmiges Universalwaschmittel
Weitere Informationen erhalten Sie in der
Gebrauchsanweisung.

Problem Ursache und Behebung

Waschmaschine schaltet
nicht ein. Das Display
bleibt dunkel.

Die Waschmaschine hat keinen Strom.
 Prüfen Sie, ob der Netzstecker eingesteckt ist.
 Prüfen Sie, ob die Sicherung in Ordnung ist.

Fehler F 34 Die Tür ist nicht richtig verschlossen. Die Türverriegelung
konnte nicht einrasten.
 Schließen Sie die Tür nochmals.
 Starten Sie das Programm erneut.
 Wenn die Fehlermeldung erneut angezeigt wird, kontak-

tieren Sie den Miele Kundendienst.

Fehler F35 Das Türschloss ist blockiert.
 Schalten Sie die Waschmaschine aus und wieder ein.
 Wenn die Fehlermeldung erneut angezeigt wird, kontak-

tieren Sie den Miele Kundendienst.

Fehler F10 • Wasserzulauf Die Waschmaschine konnte nicht genug Wasser ziehen.
 Prüfen Sie, ob der Wasserhahn geöffnet oder weit ge-

nug geöffnet ist.
 Prüfen Sie, ob der Wasserzulaufschlauch geknickt ist.
 Prüfen Sie, ob der Wasseranschlussdruck ausreichend

ist. Der Mindestdruck beträgt 100 kPa (1 bar). Wenn der
Wasseranschlussdruck dauerhaft unter dem Mindest-
wert liegt, kann die Einstellung „Niedriger Wasserdruck“
aktiviert werden.

Fehler F11 • Wasserablauf Die Ablaufpumpen sind verschmutzt oder blockiert.
 Reinigen Sie die Laugenfilter und Ablaufpumpen (siehe

Kapitel „Probleme beheben“, Abschnitt „Lauge ablassen
im Fehlerfall“).

Der Ablaufschlauch liegt zu hoch.
 Beachten Sie die maximale Abpumphöhe von 1,0 m.

Fehler • F138
Wasser in der Bodenwan-
ne. Gerät aus-und ein-
schalten. Lässt sich der
Fehler nicht beheben,
Kundendienst kontaktie-
ren. Informationen über 

Das Wasserschutzsystem hat reagiert.
 Schließen Sie den Wasserhahn.
 Kontaktieren Sie den Miele Kundendienst.

Fehler F210 • Umflutung
Siebe und Düse reinigen.
Gerät aus- und einschal-
ten. Lässt sich der Fehler
nicht beheben, Kunden-
dienst kontaktieren. Infor-
mationen über 

Die Ablaufpumpen und die Düse im Türdichtring sind ver-
schmutzt.
 Reinigen Sie die Ablaufpumpen und die Düse im Tür-

dichtring (siehe Kapitel „Probleme beheben“, Abschnitt
„Lauge ablassen im Fehlerfall“).

 Starten Sie nach der Reinigung erneut ein Waschpro-
gramm.

Wenn die Fehlermeldung erneut angezeigt wird, kontaktie-
ren Sie den Miele Kundendienst.

Problem Ursache und Behebung

Fehler F373
Undichtigkeit am Laugen-
filter festgestellt. Laugen-
filter auf festen Sitz prü-
fen. Gerät aus- und ein-
schalten. Lässt sich der
Fehler nicht beheben,
Kundendienst kontaktie-
ren. Informationen über 

Die Waschmaschine hat eine Undichtigkeit am Laugenfil-
ter festgestellt.
 Überprüfen Sie den Laugenfilter und drehen Sie den

Laugenfilter nochmals fest.
 Schalten Sie die Waschmaschine aus und wieder ein.
 Wenn der Fehler erneut auftritt, kontaktieren Sie den

Miele Kundendienst.

Fehler FXXX
Wenn Gerät aus-und wie-
der einschalten ohne Er-
folg, Kundendienst kon-
taktieren. Informationen
über 

Die Waschmaschine hat einen Defekt erkannt.
 Trennen Sie die Waschmaschine vom Stromnetz. Zie-

hen Sie den Netzstecker aus der Steckdose oder schal-
ten Sie die Sicherung der Hausinstallation aus.

Die Waschmaschine mindestens 2 Minuten vom Strom-
netz trennen.
 Verbinden Sie die Waschmaschine wieder mit dem

Stromnetz.
 Schalten Sie die Waschmaschine wieder ein.
 Starten Sie das Programm nochmals.

Wenn der Fehler erneut auftritt, kontaktieren Sie den
Miele Kundendienst.

Maschine reinigen. Pro-
gramm mit 60 °C oder hö-
her wählen oder das Pro-
gramm „Maschine reini-
gen“ durchführen.

Beim Waschen wurde über einen längeren Zeitraum kein
Waschprogramm mit einer Temperatur über 60 °C gestar-
tet. Dadurch kann es zu einer Keim- und Geruchsbildung
in der Waschmaschine kommen.
 Starten Sie das Programm Maschine reinigen entweder

mit der Zugabe des Miele Maschinenreinigers oder ei-
nes pulverförmigen Vollwaschmittels.

Überdosierung. Dosier-
empfehlung des Wasch-
mittelherstellers beachten

Beim Waschen hat sich zu viel Schaum gebildet.
 Prüfen Sie die dosierte Waschmittelmenge.
 Prüfen Sie bei automatischer Waschmitteldosierung die

eingestellte Dosiermenge.
 Beachten Sie die Hinweise auf der Waschmittelpackung

und den Verschmutzungsgrad der Wäsche.
 Reduzieren Sie gegebenenfalls die Grunddosiermenge

in 10%-Schritten.

Kurzgebrauchsanweisung

Waschmaschine

Diese Kurzgebrauchsanweisung ersetzt nicht die Gebrauchsanweisung. Es ist notwen-
dig, sich mit der Handhabung der Waschmaschine vertraut zu machen. Bitte lesen Sie
deshalb die Gebrauchsanweisung und beachten Sie das Kapitel Sicherheitshinweise
und Warnungen.
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